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CONNY LENZ

Offensiv

HEUTE
UNTERLIGA OST: Globasnitz – St. Michael/
Lav. (18.30, S. Fischer), ASK – Austria Klagen-
furt Amateure (19, M. Okanovic).
UNTERLIGA WEST: Sachsenburg – Lud-
mannsdorf (19, Stark).
1. A: Gmünd II – Thal/Assling (18.45,

Glantschnig).
1. B: Feffernitz – St. Egyden (18.30, Gara-

novic).
1. D: St. Margareten/Ros. – Grafenstein
(18.30, Messner).
ÖFB-JUGENDLIGA: U 15/U 18: AKA WAC
– Sturm (EM-Arena Klagenfurt, jeweils 16,
Krainz bzw. Erlinger).

DONNERSTAG
(Fronleichnam)

UNTERLIGA OST: St. Andrä – DSG Sele/
Zell (17, Kosmrlj).
UNTERLIGA WEST: Greifenburg – Lands-
kron (10.30, M. Berger), Nußdorf – Radenthein
(17, H. Dietz).
1. A: Kirchbach – Sillian (11, Glantschnig),

SG Defereggental – Tristach (17, Theurl), Vir-
gen – Dölsach (17, Moser), Malta – Nikolsdorf
(18, Hopfgartner).
1. B: Bad Bleiberg – Feistritz/Ros. (16,

F. Pirker), Velden – Bodensdorf (18, Schmied-
meier).
1. C: Donau – Glanegg (15, Meschnark).
1. D: Mittlern – Lavamünd (19.30, Hasler).

FREITAG
UNTERLIGA OST: St. Margarethen/Lav. –
St. Michael/Bl. (19, Weltz).
UNTERLIGA WEST: Dellach/Dr. – Seebo-
den (18.30, Karl Krenn).
1. C: Treibach Juniors – Liebenfels (18.30,

Krappinger).
1. D: Ruden – Eitweg (19.30, Kandolf),

SAK II – Griffen (Welzenegg, 20, Oberbucher).

KÄRNTNER LIGA
1. WAC Amateure 29 21 5 3 84 24 68
2. SAK 29 18 7 4 62 30 61
3. ATUS Ferlach 29 17 5 7 74 44 56
4. Lendorf 29 15 7 7 58 46 52
5. Maria Saal 29 15 3 11 57 49 48
6. Treibach 29 13 5 11 54 51 44
7. Völkermarkt 29 13 5 11 44 45 44
8. Köttmannsdorf 29 9 12 8 40 35 39
9. Spittal 29 11 4 14 52 50 37
10. Feldkirchen 29 10 5 14 43 53 35
11. ASV 29 9 6 14 39 53 33
12. Gmünd 29 9 6 14 35 62 33
13. Bleiburg 29 8 7 14 43 59 31
14. Lind 29 7 7 15 33 50 28
15. Rapid Lienz 29 5 5 19 25 57 20
16. Eberstein 29 5 5 19 24 59 20

^ LETZTE RUNDE. Heute: Köttmannsdorf –
Treibach (18, M. Schlacher), Völkermarkt –
ASV (19, Chr. Maier), Eberstein – Maria Saal
(19, Weichsler). Freitag: SAK – ATUS Ferlach
(18, Th. Wieser), Lind – Lendorf (18.30, M. Be-
gusch), Feldkirchen – Gmünd (18.30, Nagele),
Bleiburg – Rapid Lienz (18.30, Schmautz),
Spittal – WAC Amateure (19, Grau).

HALLENFUSSBALL
[ ÖFB-FUTSAL-CHALLENGE: Vienna Walzer
– FUTSAL Klagenfurt 3:3 (3:1), Tore: Cosic, Si-
jamhodzic, Stokic. Weiters: Liberta Wien –
Stella Rossa Wien 4:6 (1:1). Tabelle: 1. (und
bereits erfolgreicher Titelverteidiger) Stella
Rossa Wien 21/8, 2. Innsbruck 16/7, 3. Liberta
Wien 9/7, 4. FUTSAL Klagenfurt 7/8, 5. Vienna
Walzer 2/8.

TISCHTENNIS
[ AMELIE SOLJA (TTC Villach) ist ab heute
bei den Japan Open in Tokio im Einsatz. In der
1. Qualifikations-Runde geht’s gegen Lin Chia-
Chih (Taipeh).

MOTOR
[ WALTER MARCHER gewann in Horn beim
ersten von sieben Läufen zur österreichischen
Autocross-Meisterschaft die Klasse „Touren-
wagen bis vier Liter“. Sein Sohn Markus wurde
in der Klasse „Tourenwagen Allrad“ Dritter.

Die letzte Liga-Runde
beginnt schon heute mit
drei Partien. Ans Einge-
machte geht’s aber nur
noch für zwei Klubs:
Lind und Bleiburg
kämpfen im Fernduell
am Freitag um den Klas-
senerhalt. Interessant:
Treibachs Flo Hausdor-
fer soll bei Kapfenberg
ein Thema sein. Der
Kühnsdorfer Rene See-
bacher verlässt den fi-
nanziell angeschlagenen
Erste-Liga-Klub hinge-
gen, ist auf Vereinssu-
che. Kollege Maximilian
Ritscher erholt sich noch
von seinem Kreuzband-
riss, bleibt bei den Stei-
rern. Fabian Miesen-
böck (zuletzt LASK) un-
terschrieb indes für ein
Jahr beiWr. Neustadt.

+ + FUSSBALL + +

Neuer Klub
für Fabian

Trotz sommerlicher
Temperaturen wird beim
3*-Turnier in Den Haag
(Hol) in einer Beachhal-
le gespielt – zwei der drei
Courts sind indoor. „Ei-
gentlich spiele ich lieber
draußen, aber es ist neu
und wird sicher span-
nend“, sagt der Klagen-
furter Xandi Huber. Er
tritt heute in der Qualifi-
kation wieder mit Inte-
rimspartner Julian Hörl
(Sbg) statt Lo Petutsch-
nig (Schulterprobleme)
an – der ist noch mindes-
tens drei Wochen out.
Auch der Veldener Ro-
bin Seidl muss mit Tobi
Winter (NÖ) in die Qua-
li. Den Feinschliff geholt
hat sich das Duo bei ei-
nem Turnier der hol-
ländischen Beach-Liga.

+ BEACHVOLLEYBALL +

Im Sommer
in der Halle

„Es lief sensationell gut,
Vanessa hat eine tolle Fi-
gur gemacht – wir sind mit
dem Boot anfangs auch nur
zweimal umgekippt“, lä-
chelte Vadlau. Kraft und
Ausdauer seien bei Herzog
ohnehin top, die Technik
fehle natürlich noch.
Ob das Duo wirklich eine
Zukunft hat, wird noch bei
weiteren Trainings Mitte
Juli ausgelotet. Ab 1. Juli
wartet auf Herzog vorerst
die Inline-EM in Lagos
(Por). ClaudioTrevisan

Eswar das erste Kennen-lernen auf dem Was-
ser, die ersten Versuche auf
dem Segelboot. Zwei Tage
lang wurde Eisschnelllauf-
Ass Vanessa Herzog vor
Portoroz (Slo) von Segel-
Queen Lara Vadlau unter
die Lupe genommen. Die
außergewöhnliche Missi-
on, gemeinsam im „49er“
bei Olympia 2020 in Tokio
anzugreifen, ist somit offi-
ziell gestartet.
Acht Stunden wurden
auf dem Meer verbracht.

Die Seglerin mit der Eisschnellläuferin: Lara
Vadlau testete erstmals mit Vanessa Herzog

ist gestartet
„Mission Tokio“

OOllddiiee AAcchhiimm ggiibbtt
wwiieeddeerr GGaass!!
Motor-Ass in der Rundstrecken-Serie GT 4 am
Podest – jetzt plant Mörtl Rallye-Comeback!
Heuer gibt es erstmals keine Kärnten Rallye

Vor zehn Jahren hatte
der dreifache Rallye-
Staatsmeister Achim

Mörtel seine Karriere been-
det – nun sitzt der 46-Jähri-
ge dank einem Zufall wieder
im Rennauto. Eigentlich ist
er Teamchef, „aber dann ist
ein Fahrer ausgefallen und
ich musste einspringen. Die
Umstellung auf Rundstre-
cken-Rennen war riesig,
aber ist mir gut geglückt.“
Nachdem er zuerst in der
kleineren „X-Bow“-Klasse
vorne mitfahren konnte, gab
Achim am Wochenende am
Red-Bull-Ring sein Debüt in
der internationalen GT 4-
Serie – und holte bei einem
Rennen gleich Rang drei:
„Die Leistung hat mich
überrascht, die Zweikämpfe
waren toll.“
Nun hat der St. Jakober

Blut geleckt, der Ehrgeiz ist
zurück: „Es läuft gut und
macht Spaß. In zwei Wo-
chen fahre ich in der X-Bow-
Klasse, danach in der Slowa-
kei die GT 4.“ Den großen
Coup sollte es jedoch im
Herbst geben – da plant
Mörtl ein Comeback in der
Rallye-Staatsmeisterschaft.
„Liezen oder Waldviertel
sind fürmich ein Thema.“
Kärntens Motorsport ist

indes um ein Highlight är-
mer – die Kärnten Rallye
gibt es nach zehn Jahre nicht
mehr. Boss Wolfgang Troi-
cher: „Das Ende war geplant
– die bürokratischen Hür-
den und die Sponsorensuche
waren mühsam.“ Immerhin
veranstaltet er mit dem
Gurktal-Classic und der
Seppenbauer-Classic-Tro-
phy Mitte Juli zwei Oldti-
mer-Rennen. Marcel Santner

Obamas Ball in Villach
Im Zeichen von San Luigi, dem Schutzpatron aller Fußballer, Fans und
Stadien-Besucher, flossen stolze 10.000 € für Kinder-Hilfsprojekt in Kenia

Ausgiebig und stilvoll fei-
ern und gleichzeitig Gu-
tes tun – das ist seit je-

her das Motto von Dir. Jo-
hann Haberl, der dieser Tage
in Stegersbach das 10-Jahr-
Jubiläum seiner Wellness-
Oase „Larimar“ zelebrierte.
Und in Manfred Pesek, dem
Marketing-Leiter von Pana-
ceo International mit Sitz in
Villach, einen kongenialen
Partner fand. ImVorfeld der
Jubiläumsgala ersteigerte
Pesek um 10.000 € einen
Fußball, der – man höre und
staune! – vom ehemaligen
US-Präsidenten Barack
Obama höchstpersönlich sig-
niert worden war! Obamas
Schwester Auma überbrach-
te den in ihrer Heimat Kenia
gefertigten Ball, erhielt da-
für von Pesek die großzügige

Spende von 10.000 €, die di-
rekt in ihr Hilfsprojekt
„Sauti Kuu“ (auf Deutsch:
„Laute Stimme“) in Afrika
fließen. Pesek hat den kost-
baren Ball in seiner Funkti-
on als Vorstand und Initia-
tor des „Luigi 1884 Fonds“
ersteigert. San Luigi gilt ja
seit einiger Zeit als offiziel-
ler Schutzpatron aller Fuß-
baller, Fußball-Fans und
Stadien-Besucher. Über die-
se Social-Sponsoring-Platt-
form wird versucht, speziell
Kindern und Jugendlichen
in Ländern der Dritten Welt

eine Perspektive zu geben
bzw. durch eine Verbesse-
rung ihrer Lebenssituation
im eigenen Land die Flücht-
lingsströme einzudämmen.
Für Manfred Pesek ist der

handsignierte Obama-Ball
ein ganz wichtiges Symbol,
mit dem er hofft, weitere
Spender zu gewinnen – und
so wird das Leder im Pana-
ceo-Werk in Villach ab
6. Juli in einer eigens fabri-
zierten Vitrine ausgestellt!
Im Zuge der Jubiläumsgala
im „Larimar“ nahm Pesek
auch gleich Kontakt zu
Film-Glatze und „Dancing
Star“ Otto Retzer auf, kann
sich gut vorstellen, mit Ot-
tos (Promi-)Unterstützung
schon nächstes Jahr eine
große Fußball-Charity in
Kärnten aufzuziehen.

Manfred Pesek, Au-
maObama und Dir.
Haberl (mit einer
Statue des Fußbal-
ler-Schutzpatrons
San Luigi) und der
von BarackOba-
ma (re.) handsig-
nierte Lederball.

AchimMörtl
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FUSSBALL RUND
UM DEN FEIERTAG

KÄRNTEN KURZ
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